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Baureferat 
 

I. Vorlage  
 

 zur Beschlussfassung 
 als Bericht 

 
Gremium Bauausschuss       

 

Sitzungsteil öffentlich 
 

Datum 06.04.2005 
 
 

Abstimmungsergebnis 
mit Mehrheit bisherige Beratungsfolge Sitzungs-

termin einst. angen. abgel. 
Ja- 

Stimmen 
Nein- 

Stimmen 

        

        

        

 
Betreff  
Hirschenstraße zw. Rosen- und Gartenstraße (technis ches Rathaus) 
Neuplanung des Straßenraumes 

 
Zum Schreiben/Zur Vorlage der Verwaltung vom  
22.03.2005 

Anlagen  
Plan Hirschenstraße Variante 2.3 

 
Beschlussvorschlag  
 
Der Vortrag des Referenten diente zur Kenntnis. 
 
Die Umgestaltung der Hirschenstraße im Bereich des neuen techn. Rathauses wird gem. 
dem beiliegenden Plan (Variante 2.3) beschlossen. 

 
Sachverhalt  
 
Auf Grund des Baus des neuen technischen Rathauses muss der Gehweg in der Hirschenstra-
ße entlang des Neubaus wiederhergestellt werden. 
 
Der östliche ( gegenüber liegende) Gehweg wird davon nicht berührt, er bleibt in seiner gesam-
ten Breite erhalten. 
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Entlang der westlichen Straßenseite sind insgesamt 5 Parkplätze vorgesehen, einer davon 
behindertengerecht. 
 
Zwischen Hofeinfahrt und Haupteingang ist eine Fläche zum Abstellen motorisierter Zweiräder 
und Fahrradparker (insgesamt 6 Stellplätze) geplant. 
 
Die Gehwegbreite variiert zwischen ca. 4,90 und 3,35 m, im Bereich der Fahrradständer liegt sie 
bei 2,40 m. 
 
Die Fahrbahnbreite beträgt durchgehend 3,50 m. 
Die Fahrtrichtung des (motorisierten) Verkehrs verläuft von Süden nach Norden entsprechend 
dem Vorschlag des Baureferates (siehe getrennte Vorlage) 
 
Insgesamt sind vier neue Baumpflanzungen vorgesehen. 
 
 
Finanzielle Auswirkungen jährliche Folgelasten 
  nein  ja Gesamtkosten (geschätzt, unter Vorbehalt) 

120 000 € 
 nein  ja       € 

Veranschlagung im Haushalt  
 X nein  ja bei Hst.  Budget-Nr.  im  Vwhh  Vmhh 
wenn nein, Deckungsvorschlag:  

Zustimmung der Käm Beteiligte Dienststellen: 

liegt vor:  RA  RpA  weitere:  X TfA, 

Beteiligung der Pflegerin/des Pflegers erforderlich: 

Falls ja: Pflegerin/Pfleger wurde beteiligt   

 ja 

 ja 

nein 

nein 

 
 
II.   BMPA/StR/SD zur Versendung mit der Tagesordnung 

 
III.    SpA/Vpl 

 
   Fürth, 22.03.2005 
 
 
   __________________________ 
 

Unterschrift des Referenten Sachbearbeiter/in: 
Susanne Plack 

Tel.:  
2665 

 
 


